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Zitat von CDL

Und genau das ist ja der Grund, warum solche Belehrungen zu festgelegten
Zeitpunkten (z.B. zu Schuljahresbeginnn oder bei Erstnutzung eines Fachraums)
erfolgen und dann auch im Klassenbuch/Tagebuch dokumentiert werden müssen. Wird
bei uns regelmäßig auf Konferenzen angesprochen, wenn z.B. wieder wegen Corona
eine Aufklärung zu erfolgen hat, dass wir darauf achten sollen das auch im Klassenbuch
zu dokumentieren als Absicherung und Nachweis. Die Gefährdungsbeurteilungen für
Versuche hat letztes Jahr aufwendig ein Kollege aktualisiert, damit diese wieder auf
dem neuesten Stand sind in Chemie, Physik, BNT und von den anderen KuK dieser
Fächer einfach übernommen werden können.

Ich aktualisiere jedes Mal (also vor jedem Versuch) meine Gefährdungsbeurteilungen (GBU), es
gibt mehrmals im Jahr (teilweise wöchentlich) Änderungen in den Einstufungen. Vermutlich ist
es in Sek. I nicht ganz so wichtig, weil die Chemikalienauswahl beschränkter ist. Aber ich habe
es selbst erlebt, dass über Nacht ein Stoff von völlig unbedenklich und zulässig für Grundschule
zu vermutlich krebserregend (also für alle verboten) geändert wurde. Und leider warnt Baden-
Württemberg nicht (andere Bundesländer teilweise schon). Aktuell überarbeite ich die unsere
elektrischen Geräte, da ändert es sich zum Glück nicht so oft.

Habt ihr kein Programm, dass das übernimmt? Ich gebe Chemikalien etc. ein und es gibt einen
Vorschlag, den ich abzeichne (oder bewusst anpasse). Im Klassenbuch wird nur die allgemeine
halbjährliche Sicherheitsbelehrung eingetragen.
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